
Vichter Oster - Pfarrbrief 
vom 01.04. – 30.04.22

Kath. Pfarrgemeinde St. Johannes Baptist
Kranzbergstr. 1, 52224 Stolberg - Vicht

Tel. 0 24 02 / 7 14 35; FAX 0 24 02 / 7 11 27

Internet: www.pfarre-vicht.de; 
e-mail: pfarrbuero@pfarre-vicht.de

Öffnungszeiten: 
MO 10 - 11 Uhr und DO 17 – 18 Uhr (ehrenamtlich)

Euch und euren Lieben,
den Kindern, den Jugendlichen, 
den Frauen und den Männern 

 wünschen wir von Herzen
Gesegnete Ostern

und jenseits aller Sorgen
einen sonnigen FRÜHLING und

viel GESUNDHEIT! 
Der Vichter Pfarreirat, der Vichter Kirchenvorstand

und der Förderverein für die Pfarrgemeinde St. Johannes Baptist Vicht
e.V.



Ansprechpartner für unsere Gemeinde:
Pfarrer Norbert Bolz, Gressenicher Str. 1a, Mausbach, Tel. 7 16 42
e-mail: pfarre.stmarkus@gmail.com
Pfarrer Ulrich Lühring, Alt Breinig 28, Breinig, Tel. 1 02 96 11
Pfarrer Jürgen Urth, Konrad-Adenauer-Str. 6, Büsbach, Tel. 2 65 54
Subsidiar Pater Sylvanus Njurum, Römerstr. 17, Gressenich,
Tel. 0 24 09 / 7 01 12 42
Christiane Hartung, Gemeindereferentin, Römerstr. 17, Gressenich, Tel.
0 24 09 / 70 23 52, email: christiane.hartung@bistum-aachen.de
Marion Meurer, Gemeindereferentin, Römerstr. 17, Gressenich, Tel. 
0 24 09 / 2 42, e-mail: marion.meurer@bistum-aachen.de
Anne Radermacher, Pastoralreferentin i. R., Kranzbergstr. 5, Tel. 7 28 
83, e-mail: anne_radermacher@gmx.de
Rudi Dreuw, Vorsitzender des Pfarreirates, Feldstr. 25, Tel. 7 30 64, 
email: rudreuw@gmail.com 
Gerda Neumann, stellv. Vorsitzende des Kirchenvorstandes, 
Kranzbergstr. 10, Tel. 72572, e-mail: gerda.neumann@gmx.de

WIR GEDENKEN UNSERER VERSTORBENEN  
Frau Gisela Meißen geb. Brülls, Eifelstraße 116, die am 15.2. im Alter von
90 Jahren verstorben ist.
Elisabeth Claßen geb. Breckheimer, Birkengangstr. 18, die am 20.2. im 
Alter von 73 Jahren verstorben ist.

Herr, gib den Verstorbenen die ewige Ruhe bei Dir!

WIR GRATULIEREN HERZLICH ZUM GEBURTSTAG  
Resi Grooz, Kluckenstein 4, die am 7.4. 89 Jahre alt wird;
Dieter Rösler, Rumpenstr. 7, der am 07.04 81 Jahre alt wird;
Magdalena Schreiber, Eifelstraße 86, die am 16.04. 85 Jahre alt wird;
Hans Hövels, Am Weiherchen 25, der am 18.4. 85 Jahre alt wird;
Mathilde Flamm, Am Burgberg 24, die am 24.4. 86 Jahre alt wird;
Helma Loup, Eifelstr. 144, die am 25.4. 87 Jahre alt wird;
Dr. Günther Heinrichs, Am Weiherchen 18, der am 27.4.

92 Jahre alt wird;
Magdalena Göhre, Kluckenstein 16, die am 28.4. 86 Jahre alt wird;
Christa Heinrichs, Am Dörenberg 2a, die am 30.04. 83 Jahre alt wird.

Über die genannten Geburtstagskinder hinaus wünschen wir allen
Vichter Geburtstagskindern Gesundheit, persönliches Glück und bei allem

den Segen Gottes.



MESSEN UND INTENTIONEN IN VICHT  
Sonntag, 03.04., 9.30 Uhr: 5. Fastensonntag – 

MISEREOR-Kollekte
Hl. Messe mit Einführung der neuen MessdienerInnen
Für Eduard Peters und die Lebenden und Verstorbenen der Familien 
Peters und Wentzler; für die Geschwister Stickeler und Schwägerin 
Marianne und im Sinne der alten Stiftungen.
Wochengedächtnis unserer Verstorbenen, namentlich derjenigen aus den
letzten 20 Jahren:
Gertrud Engelhardt geb. Frey  21.3.04; Josef Herpertz  22.3.03; Josef 
Peters  23.3.06; Ludwig Roos  23.3.15; Birgit Schornstein geb. 
Mätschke  23.3.20; Karl Heinz Püngeler  25.3.07; Ilse Völl  25.3.18; 
Margarethe Minderjahn geb. Müllejans  27.3.03; Elisabeth Essler geb. 
Schommer  27.3.07; Marianne Stickeler geb. Cossmann  28.3.18; 
Josefine Conrads geb. Palm  29.3.02; Margarethe Schlösser geb. Wolff 
 29.3.08; Günter Pickart  29.3.20; Maria Bleimann geb. Breidenich 
 31.3.05; Sibille Radmacher geb. Heidemanns  31.3.17; Siegfried 
Schweitzer  2.4.13; Heinrich Laschet  3.4.04; Kurt Kaufmann
 3.4.13.
Wir beten für alle Priester und für alle Wohltäter unserer Gemeinde.

Sonntag, 10.04., 9.30 Uhr: Palmsonntag – Kollekte für das 
Heilige Land

Hl. Messe
Für Eduard Peters und für die Lebenden und Verstorbenen der Familien 
Peters und Wentzler; für die Eheleute Josef Hurtz und Petronella Hurtz 
geb. Eigelshoven sowie für die Eheleute Josef und Luise Claßen, für die 
Eheleute Johann Dreuw und Maria Dreuw geb. Eigelshoven, Eltern und 
Geschwister; für die Eheleute Mathias und Inge Körner, Andreas und 
Käthe Jung, Jakob und Maria Gottfried und alle Lebenden und 
Verstorbenen der Familien Körner und Jung, für Hedwig und Wilhelm 
Hoffmann, Renate und Werner Meurers und in besonderer Meinung.
Wochengedächtnis unserer Verstorbenen, namentlich derjenigen aus den
letzten 20 Jahren:
Bruno Schröder  4.4.10; Ferdinand Kaesmacher  4.4.14; Antoinette 
Meuthen geb. Küppers  4.4.21; Matthias Lambertin  6.4.09; Heinrich 
Hilgers  7.4.05 und Johann Steinfeld  10.4.18.

Freitag, 15.04., 15.00 Uhr: Karfreitag – Fast- und Abstinenztag
Karfreitagsliturgie

Samstag, 16.04., 20.00 Uhr: Karsamstag
Osternachtsfeier



Montag, 18.04., 9.30 Uhr: Ostermontag
Hl. Messe
Für Eduard Peters und für die Lebenden und Verstorbenen der Familien 
Peters und Wentzler.

Samstag, 23.04., 13.00 Uhr:
Taufe

Sonntag, 24.04., 9.30 Uhr: 2. Sonntag der Osterzeit – Sonntag 
der göttlichen Barmherzigkeit – 
Weißer Sonntag

Hl. Messe
Für die Geschwister Stickeler und Schwägerin Marianne; für Annemarie 
Bach; Stiftungsmesse für die Eheleute August Wolter und Helene geb. 
Gras und für Wilhelm Gras.
Wochengedächtnis unserer Verstorbenen, namentlich derjenigen aus den
letzten 20 Jahren:
Leo Stickeler  14.4.17; Roland Greven  15.4.07; Josef Frey  16.4.04;
Norbert Heinrichs  16.4.07; Heinz Stockem  17.4.04; Hans-Gerd 
Jentgens  17.4.09; Rudolf Call  17.4.11; Peter Heinrichs  17.4.13; 
Katharina Sieven geb. Jordine  17.4.16; Josefine Stickeler  18.4.17; 
Alfred Müller  19.4.07; Franz Grooz  20.4.12; Walburga Beck geb. 
Johnen  22.4.19; und Heinz Beisicht  23.4.11.
Wir beten für alle Priester und für alle Wohltäter unserer Gemeinde.

DER PFARREIRAT INFORMIERT  
Die Osternacht feiern wir am Karsamstag, 16.04.22, 

um 20.00 Uhr in unserer Kirche!
Eine Anmeldung zur Teilnahme ist wie zu allen Gottesdiensten

nicht mehr nötig!

Räumung der Grabplatten auf dem Urnenfriedhof an der
Johannes-Kapelle von Blumen, Vasen und Kerzen!

Es wäre schön, wenn Sie, liebe Angehörige, die Grabplatten Ihrer
Verstorbenen in der Woche nach Ostern wieder von Blumen,

Vasen und Lichtern befreien würden.
So könnten die Montagsleute anschließend den Urnenfriedhof mähen.

Herzlichen Dank für euer Mittun und den Montagsleuten für ihren
wichtigen Dienst!

Unsere inzwischen 109 Jahre junge dritte Vichter Pfarrkirche ist
weiterhin täglich von 9.30 Uhr bis 17.00 Uhr
(vor einer Sonntagsmesse bereits ab 9.00 Uhr)

zum DANKEN, zum INNEHALTEN und zum BETEN
für Sie geöffnet! Herzlich willkommen!



Unser 3-flügeliger SCHAUKASTEN vor der Kirche wird mehrmals
wöchentlich aktualisiert!

Schauen Sie hin, um mehr zu wissen über unsere lebendige 328
Jahre junge Pfarrgemeinde (1694 - 2022) !

Falls ihr Ideen und Verbesserungsvorschläge habt, gebt sie bitte
an uns weiter! Wir freuen uns über jede Anregung und Mitarbeit.

Sprechen Sie Rudi Dreuw an, Tel.73064!

In diesem Jahr möchten wir wieder unser
menschenverbindendes Vichter PFARRFEST feiern: 

Samstag, 11.06., und Sonntag, 12.06.22!
Näheres lest ihr im Vichter MAI-Pfarrbrief!

Lieber Gott,
in Osteuropa ist Krieg, 2.000 km von uns entfernt und doch so nah!
Wir sind verzweifelt ob des brutalen Überfalls und der anhaltenden
Übergriffe  der  russischen  Armee  auf  die  Ukraine  mit  44  Mio
Menschen,  davon 7,5  Mio  Kinder.  Wir  fühlen  und leiden  mit  den
Menschen in Osteuropa und beten zu dir: 
- Hilf den Kindern, den Jugendlichen, den Frauen und den Männern in
ihrer Not und ihrer Verzweiflung! Herr, höre uns! Herr, erhöre uns!
-  Mehr als 2,5 Mio Menschen sind bisher  aus der Ukraine geflohen!
Führe sie zu Menschen, die es gut mit ihnen meinen!
Herr, höre uns! Herr, erhöre uns!
-  Stärke die vielen Kinder auf  d.  Flucht  in  der  Obhut ihrer Mütter,
während die Väter an der Front ihr Land verteidigen sind!
Herr, höre uns! Herr, erhöre uns
-  Stärke  vor allem die  Kinder,  die in der Ferne isoliert  sind von ihrer
Familie! Herr, höre uns! Herr, erhöre uns!
-Stärke die Mütter, die selber geschwächt, die ganze Sorge um Leib und
Seele ihrer Kinder und ihrer Familie tragen! Herr, höre uns! Herr, erhöre uns! 

- Stärke die  Väter an der ukrainischen Front, die weit weg von ihren
Angehörigen in unmittelbarer Lebensgefahr sind.
Herr, höre uns! Herr, erhöre uns! 
- Beschütze alle,  die  den  ungewissen  und  gefährlichen  Weg  über  die
Grenze, z. B. nach  Polen, Rumänien oder Ungarn, gewagt haben und
beschütze alle,  die die Flucht gescheut haben, vor Hunger, Elend,
Verzweiflung  und Tod! Herr, höre uns! Herr, erhöre uns!
Lass  die  westliche  Welt weiterhin  zusammenrücken  und  mutig  denen
helfen, die nach Hilfe schreien, auch mit Spenden!
Herr, höre uns! Herr, erhöre uns!
Lasst uns  zu Hause und in unserer ganztägig offenen Kirche immer
wieder  beten für  die,  denen  seit  dem  Überfall  alles  genommen
wurde: ihre Familie, ihr gewohntes Zuhause, ihre Heimat, ihr Hab u. Gut,
ihre Berufstätigkeit, ihr Einkommen! 
                      Herr, höre uns und erhöre uns!



Wenn Sie mithelfen möchten, die materielle Not der Menschen in
der Ukraine zu lindern, überweisen Sie Ihren Spendenbetrag „Hilfe
für die Menschen in der Ukraine“
an die Bürgerstiftung Stolberg auf eines der beiden Konten:
VR Bank e. G. Region Aachen, IBAN DE18 3916 2980 7320 0600 22 
oder Sparkasse Aachen, IBAN DE74 3905 0000 1073 9364 01
Der  Vorsitzende  der  Bürgerstiftung  Stolberg,  der  ehemalige
Bürgermeister Hans-Josef Siebertz, schreibt: 
„Das durch den Angriffskrieg Putins ausgelöste Schicksal der Menschen
in der Ukraine macht uns alle sehr betroffen. In den letzten Tagen haben
wir Kontakte geknüpft, wie wir unbürokratisch und zeitnah den Menschen
helfen können. 
Wir stehen im engen Kontakt mit der Kongregation der Schwestern v. Hl.
Dominik (Dominikanerinnen), die über mehrere Ordensniederlassungen
in  der  Ukraine  verfügen.  Über  die  dort  ansässige  Niederlassung  des
Ordens 63-304 Czermin (Polen) erhalten die Menschen die notwendigen
Hilfsgüter, die im Kriegsgebiet dringend benötigt werden. Dies sind vor
allem Medikamente und Verbandsmaterial, Babynahrung, Decken,
Hygieneartikel sowie Lebensmittel, da sich die Versorgungs-lage
von Tag zu Tag verschlechtert. 
Wir stehen in engem Kontakt mit der Generaloberin Sr. Aleksandra der
Dominikanerinnen in Czermin. Von dort wird die Hilfe für die Menschen
über  die  Niederlassungen  in  Chortkiv  und  Zhovkra  (westl.  Ukraine)
bereitgestellt und weitergeleitet.
Die Internetseite finden Sie unter https://fundaciadominikanek.pV . 
              DANKE für Ihre und eure tätige Nächstenliebe!

Die Veröffentlichung des Missbrauchsgutachtens
in München hat viele unter uns wahrlich erschüttert!

Im Vorfeld war zwar manches befürchtet, aber dass das Ausmaß so breit
und so tief ist, hatten viele nicht erwartet.
Schade, dass die Institution KIRCHE höher gehängt wurde als das
Leid und der Schmerz der Geschädigten!
Die Botschaft Jesu geht allerdings weiter: 
sie ist schwer zu besiegen. Er, der gekommen ist, den Armen eine
frohe Botschaft  zu bringen,  den Gefangenen die Entlassung zu
verkünden und den Blinden das Augenlicht. 
Gott  sucht  und findet  zu  allen  Zeiten  Menschen,  die  für  diese
Botschaft  einstehen,  nicht  nur  in  Worten,  sondern  vor  allem
durch ihr Leben.

Herr, stehe insbesondere denen bei, 
die Gott und den Menschen  dienen!

Als Reaktion auf das jüngst veröffentlichte Missbrauchs-gutachten waren
beim  Amtsgericht  Aachen in  wenigen  Stunden  350  Termine  zum
Kirchenaustritt  vergeben!  Schade,  dass  es  so  weit  kommen
musste! Schade, dass die Täter nicht eher entdeckt wurden!



In NRW muss der Kirchenaustritt beim zuständigen Amtsgericht oder vor
einem Notar erklärt werden. 
Durch das Erfordernis des persönlichen Erscheinens soll erreicht werden,
dass  dem/der  Erklärenden  die  Bedeutung  und  Tragweite
seiner/ihrer Entscheidung bewusst wird. 

Prävention im Bistum Aachen !
Dennoch schauen wir auch hier nach vorn: 
Erst  seit  2010 gibt  es  Präventionsbeauftragte  und
Präventionsfachkräfte in unserem Bistum. 
Unsere Gemeindereferentin, die Vichterin Marion Meurer, Mitglied
unseres  Pfarreirates,  wurde  im  vergangenen  Herbst  zur
Präventionsfachkraft im Bistum Aachen fortgebildet. 
Für  den  Fall,  dass  jemand  einen  Missbrauchsverdacht  vermutet,  sind
gezielte  Vorgehensweisen  vorgesehen.  Wenden  Sie  sich
vertrauensvoll an Marion Meurer, Tel. 02409 - 242.
Unsere beiden Gemeindereferentinnen  Marion Meurer  und Christiane
Hartung,  ebenfalls  Mitglieder  des  Vichter  Pfarreirates,  können
innerkirchlich ehrenamtliche Mitglieder schulen. 
Die Schulung zielt darauf ab, aufmerksam zu werden, mögliche
Täter/innen zu erkennen, ebenso Täter-Strategien zu entdecken. 

Danke für eure offenen Augen und Ohren!
12. Vichter Klassik-Konzert am Sonntag, den 3. April 2022, 17.00

Uhr in der Vichter Pfarrkirche
John Dowland (1562-1626): Paduan

Fanny Hensel, geb. Mendelssohn: aus dem Streichquartett Es-
Dur (1834): Adagio ma non troppo  –  Romanze

Felix Mendelssohn Bartholdy: aus dem Streichquartett a- Prä-
vention moll, op. 13 (1827): Adagio-Allegro vivace–Adagio non lento
Alexander Borodin: aus dem Streichquartett Nr. 2 D-Dur (1881):

Allegro moderato  –  Notturno: Andant

Es spielen Hans Otto Horch
und Roswitha Kuhnen

(Violinen), 
Susanne Trinkaus (Viola),

Wolfgang Boettcher
(Violoncello).

Der Eintritt ist frei.
Spenden zugunsten der

Ukraine-Kriegsopfer
erbeten.

Corona-Vorgaben: 2G – Maske – Sitzen mit Abstand.
Keine Anmeldung zum Konzert nötig; keine Platzreservierung möglich.

Wir freuen uns auf euch!



Am 15. Mai empfangen in Vicht unsere Kinder die Erstkommunion

In der Hl. Messe um 9.30 Uhr:

Ben Baum, Feldstr. 42
Sarah Burmeister, Fischbachstr. 22
Janne Dittrich, Fischbachstr. 49
Filip Duspara, Auf der Kloos 17
Maya Veenker, Stolberger Str. 77, Eschweiler

In der Hl. Messe um 11.15 Uhr:

Leon Decker, Werkerbend 35
Luca Frantz, Jägerhausstr. 61
Moritz Kirch, Winterstr. 15A
Lisa Krings, Frackersberg 17
Julian Mosch
Anna-Lena Niehoff, Kornbendstr. 68
John Rongen, Buchenstr. 5
Phil Scheepers, Zur Fernsicht 20
Lucas Schneider, Auf dem Werk 23
???Emma Sieberichs, Werkstr. 31
Henry Simon, Frackersberg 19
Mia Süßmilch, Auf dem Werk 11A

Bitte beachten Sie, dass nicht alle Eltern der Veröffentlichung im Pfarrbrief zugestimmt haben.


